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Von Johann Wolfgang von Goethe stammt das Zitat:  
 
Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man was 
schönes bauen. 
 
Dieses Sprichwort beschreibt die letzten zwei Jahre recht gut. 
 
Wir treffen uns heute zum Verbandstag hier in Immendingen, wo ich den 
Sportkameraden des KSC Immendingen von Herzen zu Ihrem 60-jährigen 
Jubiläum gratulieren möchte. 
 
Zum Ende eines Sportjahres, welches sportliche Erfolge, aber auch 
Niederlagen gebracht hat. Lasst uns einen Rückblick auf das vergangene Jahr 
werfen. 
 
Vorab gilt mein Dank wieder meinen Kollegen aus der Vorstandschaft für den 
gezeigten Einsatz und die Zusammenarbeit im letzten Jahr sowie an die 
Geschäftsstelle.  
Prinzipiell war es auch dieses Jahr wieder so, daß Andreas und ich uns auf 
das Team verlassen konnten. 
 
Im letzten Jahr nahmen wir wieder an diversen JHV  
und Versammlungen, Meisterschaften der diversen KV’s und Bezirken teil. 
 
Der Hauptausschuss letztes Jahr fand aus bekannten Gründen virtuell statt, 
wie auch viele andere Tagungen. 
Was ist im vergangenen Jahr alles geschehen? 
 
 
 



  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anfang Oktober gab es wieder das Präsidententreffen. Diesmal in Kassel und 
auf Einladung des DKB Präsidenten Uwe Oldenburg. 
 
Erfreulich finde ich die beiden Neueröffnungen der Kegelbahnen in 
Unterharmersbach und Singen. 
 
Am 09.April fand dann die DKBC Classic Konferenz in Pfedelbach statt, die 
endlich mal wieder in ruhigen Bahnen verlief, wie auch die DKB 
Bundesversammlung am 13. Mai in Bamberg. 
 
Das Schulturnier fand dieses Mal wieder nicht statt; ist aber fest für das 
nächste Jahr eingeplant, zumal der DKB finanzielle Unterstützung für dieses 
Jugendprojekt zugesagt hat. 
 
Erfreulich war, dass wir die Runde fertig spielen konnten, wenn auch unter 
erschwerten Umständen und unter Absage von diversen Meisterschaften und 
Wettbewerben. Aber nun haben wir in allen Ligen und Klassen Meister und 
Aufsteiger, die sportlich ermittelt wurden. Dies wollen wir auch dieses Jahr 
unbedingt wieder so handhaben. 
 
Stand 01. Januar diesen Jahres hatten wir 1878 Mitglieder an den DKB 
gemeldet. 
Dies stimmt mich nicht wirklich positiv, da wir hauptsächlich Kegler zwischen 
18 und 25 verloren haben. 
 
Erfreulich fand ich persönlich, dass wir in der abgelaufenen Saison auch 
wieder national als Verband vorne mit vertreten waren. Dies wirft bundesweit 
ein gutes Licht auf unseren überschaubaren Verband. Besonders die Jugend 
hat uns viel Freude gemacht, was wir bei den Ehrungen noch sehen werden. 
 
 
Das neue Mitgliederverwaltungsprogramm nimmt richtig Fahrt auf. Wir im 
SKVS wollen nächste Saison ohne den gelben Pass spielen. 



  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erstaunlich finde ich auch, dass in die Geschichte mit der DCU Bewegung 
kommt. So haben sich viele Clubs der ehemaligen DCU wieder dem DKBC 
und dem internationalen System angeschlossen. 
 
Ich komme zum Schluss meiner Ausführungen. 
 
 
 
Lasst uns weiterhin daran arbeiten das Kegeln zu 
erhalten, vielleicht sogar besser zu machen. 
 
Danke fürs Zuhören. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Holger Zurek 
Präsident SKVS e.V. 


